
Saudi-Arabien 
Aufbruch ins Land des endlosen Staunens
10 Tage Sonderreise mit TTL-Geschäftsführer Andreas Damson 

Höhepunkte
» Hauptstadt Riad - Lehmburgen und Mega-Wolkenkratzer
» Historisches Lehmdorf Ushaiger
» Kamelmarkt von Buraydah
» Felszeichnungen vno Jubbah
» Al-Ula und der Elephantenfelsen
» UNESCO-Welterbestätte: das nabatäische Hegra 
» Jenseits des Luxus: Wandern und Zelten im Wadi Disseh
» Geländewagentour im Hismah-Wüstengebirge
» Dschidda - das Tor zur Welt

Dein Reiseverlauf
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Termine & Preise
Datum von Datum bis Preis
0000-00-00 00:00:000000-00-00 00:00:000 €
19.03.2027 28.03.2027 3.290 €

Enthaltene Leistungen
» Reiseprogramm bzw. Rundreisetransfers im Kleinbus wie beschrieben
» Zusätzlich im Programm genannte 4X4-Geländewagen-Exkursionen 
» Busrundfahrt im Gebiet Al-Ula im Reisebus
» Inlandsflug Tabuk - Dschidda
» 5 Nächte im DZ im Mittelklassehotel 
» 2 Nächte im "Tented Camp" (mit eigener Du/WC)
» 2 Nächte in Zelten in den Wadis
» 9x Frühstück, 2x Mittagspicknick, 2x Camp-Abendessen
» Einheimische englischsprachige Reiseleitung sowie vereinzelt lokale Führer
» Travel To Life-Reiseleitung durch Travel To Life-Geschäftsführer Andreas Damson

Nicht enthaltene Leistungen
» Einzelzimmerzuschlag: 490€
» Flug Frankfurt - Riad und Dschiddah - Frankfurt (gerne sind wir Dir bei der Buchung behilflich)
» Fakultative Ausflüge
» Trinkgelder
» Nicht genannte Mahlzeiten und Getränke

Gruppengröße: 7-12 Personen

Reisebeschreibung

Eintauchen in den Wüstenstaat - zwischen "urig" und "glitzernd" 

Saudi-Arabien gehört wohl zu den faszinierendsten Reisezielen unserer Zeit. Kaum ein anderes Land
befindet sich in einem so spannenden Wandel und bewahrt gleichzeitig seine jahrtausendealte Geschichte
mit so viel Stolz. Auf dieser außergewöhnlichen Reise entdecken wir pulsierende Metropolen,
traditionsreiche Oasen, monumentale Felslandschaften und einige der bedeutendsten Kulturstätten der
Arabischen Halbinsel. Wir begegnen herzlicher Gastfreundschaft, erleben das ursprüngliche Leben in der
Wüste und folgen den Spuren alter Handelskarawanen. Eine Reise voller Kontraste – zwischen
Vergangenheit und Zukunft, zwischen Stille und Lebendigkeit.Sausi-Arabien ist das vorletzte Land in Asien,
das Travel To Life-Geschäftsführer noch nicht kennt. Jedoch haben ihn schon unzählige Reisen in alle
orientlischen Länder drumherum geführt, und daher verspricht diese Pilottour eine Entdeckungsreise par
Excellence, denn sein Weltwissen, sein Reisehunger und seine Neugier auf diesen noch "weißen Flecken"
auf seiner Weltkarte garantiert das mitreißende Etwas, wovon alle Mitreisenden sicher profitieren werden.
Ihm assistiert ein lokaler Guide und eine kompetente Partneragentur, sodass auch Detailwissen und
Ortskenntnisse reichlich vorhanden sind.Kommt mit auf diese einmalige Gelegenheit, dieses Land so
preisgünstig wie nirgendwo zu erleben, denn bei den Reisen mit Andreas müssen wir nicht viel verdienen, es
ist die pure Leidenschaft, die ihn zu solchen Reisen bewegt!
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Tagesablauf
Legende
Ü = Übernachtung; F = Frühstück, L = Lunchbox, A = Abendessen

1. Tag: Abtreise nach Riad in Saudi Arabien 
Auf geht es, nach Saudi-Arabien! Wir fliegen ab Frankfurt direkt nach Riad (Flug nicht inklusive, kann aber
über uns gebucht werden). Nach unserer Ankunft werden wir von unserem lokalen Guide herzlich
empfangen und zu unserem Hotel begleitet. Nun heißt es erst einmal: ankommen, durchatmen und die
ersten Eindrücke dieses faszinierenden Landes auf Dich wirken lassen.
Riad ist eine Stadt der Gegensätze. Zwischen futuristischen Hochhäusern und historischen Lehmbauten
verbindet die Hauptstadt Saudi-Arabiens Tradition und Moderne auf beeindruckende Weise. Hier beginnt
unsere Reise durch ein Land, das sich derzeit stärker verändert als kaum ein anderes – ohne dabei seine
jahrtausendealten Wurzeln zu vergessen.
Je nach Ankunftszeit bleibt vielleicht schon Gelegenheit für einen ersten Spaziergang oder einen Blick auf
das pulsierende Leben der Millionenmetropole. Die Vorfreude auf die kommenden Tage wächst – denn vor
uns liegt eine Reise voller kultureller Schätze, spektakulärer Landschaften und außergewöhnlicher
Begegnungen. Ü: im Hotel in Riad

2. Tag: Riad: Die Geschichte eines jungen Königreichs
Heute tauchen wir tief in die Geschichte Saudi-Arabiens ein. Unser erster Weg führt uns nach Diriyya, der
historischen Wiege des ersten saudischen Staates. Zwischen den liebevoll restaurierten Lehmhäusern des
UNESCO-Weltkulturerbes Al-Turaif erfahren wir, wie hier vor mehr als 300 Jahren die Geschichte des
heutigen Königreichs begann. Die traditionelle Najd-Architektur und die verwinkelten Gassen vermitteln
einen lebendigen Eindruck vom Leben vergangener Jahrhunderte.
Im Nationalmuseum erhalten wir anschließend einen spannenden Überblick über die bewegte Geschichte
der Arabischen Halbinsel. Von den ersten Siedlungen über die alten Handelswege bis zur Entstehung des
modernen Saudi-Arabiens entfaltet sich hier die faszinierende Entwicklung eines Landes, das über
Jahrtausende ein bedeutender Knotenpunkt zwischen Afrika, Asien und Europa war.
Am Nachmittag besuchen wir die eindrucksvolle Festung Al Masmak. Hinter ihren mächtigen Lehmwänden
wurde 1902 Geschichte geschrieben, als König Abdulaziz die Festung zurückeroberte und damit den
Grundstein für das heutige Saudi-Arabien legte. Nur wenige Schritte entfernt lädt der traditionsreiche Souq
Al Zal zum Bummeln ein. Zwischen Gewürzen, Teppichen, Antiquitäten und kunstvoll gefertigtem Handwerk
erleben wir das authentische Flair eines orientalischen Marktes.
Zum Abschluss des Tages erwartet uns ein Perspektivwechsel. Vom Kingdom Tower genießen wir den
Blick über das scheinbar endlose Häusermeer Riads. Während langsam die Sonne hinter der Skyline
verschwindet und tausende Lichter die Stadt erleuchten, wird deutlich, warum Riad als Herz des modernen
Saudi-Arabiens gilt.
Ü: wie am Vortag; (F)

3. Tag: Riad - Ushaiger – Buraydah: Eine Reise in die Vergangenheit
Heute lassen wir die Hauptstadt hinter uns und fahren in Richtung Buraydah. Schon unterwegs verändert
sich die Landschaft. Die moderne Großstadt weicht der Weite der Najd-Hochebene, wo Oasen seit
Jahrhunderten das Leben in der Wüste ermöglichen.
Unser erstes Ziel ist das historische Dorf Ushaiger – einer der schönsten erhaltenen Lehmsiedlungen
Saudi-Arabiens. Bei einem Spaziergang durch die engen Gassen scheint die Zeit stillzustehen. Verzierungen
aus Holz, kunstvoll gestaltete Türen und die charakteristischen Lehmhäuser erzählen Geschichten aus
einer Epoche, in der Händler, Pilger und Beduinen diesen Ort zu einem wichtigen Rastplatz machten.
Besonders schön ist, dass Ushaiger kein Freilichtmuseum ist. Noch heute leben hier Familien, Moscheen
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werden genutzt und kleine Geschäfte haben geöffnet. So begegnen wir einem Ort, an dem Geschichte nicht
ausgestellt, sondern gelebt wird. Bei einer gemütlichen Teepause in einem kleinen Museum erfahren wir
mehr über die Traditionen der Region und gewinnen einen authentischen Einblick in das Leben vergangener
Generationen.
Am Nachmittag setzen wir unsere Reise nach Buraydah fort. Die Hauptstadt der Region Al-Qassim gilt als
Zentrum einer der fruchtbarsten Oasenlandschaften des Landes und ist bekannt für ihre lebendigen Märkte
und ihre herzliche Gastfreundschaft. Hier lassen wir den Tag entspannt ausklingen und bereiten uns auf die
nächsten Abenteuer vor. 
Ü: im Hotel in Buraydah, (F)

4. Tag: Buraydah –  Hail – Jubbah – Hail: Kamelmarkt, Felskunst und die Weite des Nordens
Der heutige Tag führt uns tief hinein in das ursprüngliche Saudi-Arabien. Gleich am Morgen besuchen wir
den größten Kamelmarkt der Region – ein lebendiger Treffpunkt, an dem Händler aus nah und fern
zusammenkommen. Zwischen den Tieren, den intensiven Verhandlungen und der besonderen Atmosphäre
erleben wir eine jahrhundertealte Tradition, die bis heute fester Bestandteil des Alltags ist.
Anschließend setzen wir unsere Reise nach Hail fort, bevor wir am Nachmittag die UNESCO-Welterbestätte
Jubbah erreichen. Mitten in einer beeindruckenden Wüstenlandschaft entdecken wir einige der
bedeutendsten Felszeichnungen und Inschriften der Arabischen Halbinsel. Sie erzählen von Jägern,
Karawanen und frühen Kulturen, die diese Region bereits vor Tausenden von Jahren durchquerten. Wer hier
zwischen den mächtigen Sandsteinfelsen steht, spürt, wie eng Natur und Geschichte miteinander
verbunden sind.
Am Abend kehren wir nach Hail zurück und lassen die Eindrücke eines außergewöhnlichen Tages
entspannt ausklingen. 
Ü: im Hotel in Hail; (F)

5. Tag: Hail – Al-Ula – Elephant Rock: Eine Landschaft wie aus einer anderen Welt
Auf geht?½s zu einem der landschaftlichen Höhepunkte unserer Reise. Durch die Weite der Wüste fahren
wir nach Al-Ula – einer Oase, die seit Jahrtausenden Reisende, Händler und Entdecker anzieht. Schon
unterwegs verändert sich die Landschaft immer wieder und beeindruckende Felsformationen kündigen an,
dass wir einen ganz besonderen Ort erreichen.
Nach unserer Ankunft beziehen wir unsere Unterkunft für zwei Nächte, es ist ein komfortables „Tented
Camp“ mit traditionellen großen Zelten und gemütlichen Betten, eine romantische Art, hier stilvoll zu
„residieren“. Dann genießen die einzigartige Atmosphäre dieser außergewöhnlichen Region. Am
Nachmittag besuchen wir den berühmten Elephant Rock, dessen gewaltige Sandsteinformation über
Millionen von Jahren von Wind und Wasser geformt wurde. Besonders zum Sonnenuntergang verwandeln
die warmen Farben der untergehenden Sonne die Felsen in ein beeindruckendes Naturschauspiel.
Zum Abschluss des Tages bummeln wir durch die historische Altstadt von Al-Ula. Kleine Cafés, traditionelle
Geschäfte und liebevoll restaurierte Lehmhäuser verleihen diesem Ort eine ganz besondere Stimmung und
laden dazu ein, den Abend entspannt ausklingen zu lassen.
Ü: im Tented Camp in Al-Ula; (F)

6. Tag: Al-Ula – Hegra – Dedan – Jabal Ikmah – Al-Ula: Auf den Spuren der Nabatäer
Heute reisen wir weit zurück in die Geschichte der Arabischen Halbinsel. Unser erstes Ziel ist Hegra – die
erste UNESCO-Welterbestätte Saudi-Arabiens. Hierzu klinken wir uns in eine geführte Tour ein, denn die
staatlichen Instanzen erlauben den Besuch nur auf diese Weise. Aber so erleben wir, wie die Saudis uns
gerne ihr Land zeigen wollen, dabei spielt es keine Rolle, dass dabei noch andere Reisende mit uns
unterwegs sind. Gewaltige Grabanlagen wurden hier von den Nabatäern direkt in den Sandstein gemeißelt
und beeindrucken bis heute durch ihre Größe, Eleganz und ihren außergewöhnlich guten
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Erhaltungszustand. Anders als im bekannten Petra begegnen wir diesem einzigartigen Ort oft in einer
wohltuenden Ruhe.
Anschließend besuchen wir die antike Oasenstadt Dedan, einst ein bedeutendes Zentrum auf den alten
Weihrauch- und Handelsrouten. Hier erfahren wir mehr über die frühen Königreiche Nordarabiens und ihre
faszinierende Kultur.
Den Abschluss bildet der Besuch von Jabal Ikmah. Zwischen den Felswänden entdecken wir hunderte
jahrtausendealte Inschriften, weshalb dieser Ort häufig als die größte Freiluftbibliothek Saudi-Arabiens
bezeichnet wird. Ein eindrucksvoller Tag voller Geschichte und archäologischer Schätze.
Ü: wie am Vortag (F)

7. Tag: Al-Ula – Wadi Disseh: Das grüne Wunder der Wüste
Heute erleben wir eine Landschaft, die viele Besucher in Saudi-Arabien völlig überrascht. Nach unserer
Fahrt zum Wadi Disseh wechseln wir in Geländewagen und tauchen tief in einen der spektakulärsten
Canyons des Landes ein.
Gewaltige Sandsteinwände ragen mehrere hundert Meter in den Himmel, während sich am Talboden eine
grüne Oase mit Palmen, Wasserläufen und dichter Vegetation ausbreitet. Bei einer gemeinsamen
Wanderung (2-3 Std., mittelschwer) entdecken wir immer neue Perspektiven auf diese außergewöhnliche
Landschaft und genießen die Ruhe fernab der bekannten Reiserouten.
Beim Picknick mitten in der Natur bleibt genügend Zeit, diesen besonderen Ort auf sich wirken zu lassen.
Am Abend erwartet uns ein weiteres Highlight: Wir verbringen die Nacht mitten im Wadi. Unter einem
unvergesslichen Sternenhimmel erleben wir die Stille der Wüste auf eine ganz besondere Weise.
Ü: im Zelt im Wadi Disseh; (F/L/A)

8. Tag: Wadi Disseh – Bajda: Abenteuer zwischen roten Dünen und Sandsteinbergen
Nach einem entspannten Morgen setzen wir unsere Reise in Richtung Bajda fort. Die Region im
Hismah-Gebirge zählt zu den schönsten Wüstenlandschaften Nordwest-Saudi-Arabiens. Mit Geländewagen
erkunden wir rote Dünen, enge Felsschluchten und bizarre Sandsteinformationen, die im Laufe von
Jahrmillionen entstanden sind.
Unterwegs entdecken wir uralte Felsinschriften und genießen immer wieder beeindruckende Ausblicke über
die nahezu endlose Weite der Wüste. Hier zeigt sich Saudi-Arabien noch einmal von seiner ursprünglichen
und wilden Seite. 
Eine weitere romantische Wüstennacht im Zelt lässt uns noch einmal den einzigartigen Sternenhimmel
genießen. 
Ü: im Zelt um Bajda; (F/L/A)

9. Tag: Tabuk – Dschidda – Al Balad: Von der Wüste an das Rote Meer
Heute wechseln wir noch einmal die Kulisse. Es geht zunächst aus der Wüste in etwa zwei Stunden direkt
nach Tabuk zum Flughafen, von dort aus fliegen wir zurück in die Zivilisation. Nach unserem Inlandsflug
erreichen wir Dschidda, die weltoffene Hafenstadt am Roten Meer. Seit Jahrhunderten ist sie das Tor nach
Mekka und ein Schmelztiegel unterschiedlichster Kulturen.
Am Abend erkunden wir die historische Altstadt Al Balad, deren verwinkelte Gassen zum
UNESCO-Weltkulturerbe gehören. Zwischen prachtvollen Korallensteinhäusern mit kunstvollen
Holzfassaden, kleinen Geschäften und traditionellen Märkten spüren wir den besonderen Charme dieser
alten Handelsstadt. Hier treffen Geschichte und modernes Leben auf faszinierende Weise aufeinander und
bilden einen stimmungsvollen Abschluss unserer Reise. Ü: im Hotel in Dschidda; (F)

10. Tag: Dschidda - Heimreise: Abschied von einem faszinierenden Königreich
Nach erlebnisreichen Tagen heißt es heute Abschied nehmen. Je nach Flugzeit bleibt vielleicht noch Zeit
für einen letzten Kaffee oder einen kurzen Blick auf das geschäftige Leben Dschiddas, bevor wir zum
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Flughafen aufbrechen.
Im Gepäck nehmen wir weit mehr mit als schöne Fotos: Begegnungen mit herzlichen Menschen,
eindrucksvolle Landschaften, uralte Kulturen und das Gefühl, ein Land kennengelernt zu haben, das sich
voller Offenheit präsentiert und dabei seine Traditionen bewahrt. Eine Reise voller Kontraste und
unvergesslicher Momente geht zu Ende – und wird sicherlich noch lange nachwirken. (F)

Anforderungen

Einfache Wanderung bis 3 Std. Gehzeit mit leichter Steigung, dazu ausgiebige Erkundungen und
Besichtigungen zu Fuß. Meist individuell anpassbar, für jeden machbar, der ein bisschen Grundkondition
mitbringtHinweis: Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl von 7 Personen behalten wir uns vor, die
Reise bis 28 Tage vor Reisebeginn abzusagen. 
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